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Donnerſtag 28. Oktober a 1880. 


per Oktober 243 Br. 240 Gd. per November⸗Dezember —. Rü böl: 
unverändert, Gekündigt —, Zentner, Loko 54,00 Br. per Oktober 51,75 
Br. per Ottober⸗November 51,50 Br. per November⸗Dezember 51,25 
bez. u. Gd. 51,50 Br. per Dezember⸗Januar 53,00 Br. per April⸗Mai 


Börſen Telegramme. 
Berlin, den 28. Oktober 1880. (Telegr. Agentur.) 


Be Not. v. 27. [Spiritus matter Not. p. 27. e ee 2% Bee pe 
neigen flau 8 5 55,50 Br. per Mafi⸗Juni 56,25 Br. — Spiritus: höher Gel. — 
e f 212 50 215 ER 81200 5 9 5 59 Ater, per Oktober 56,70 96 u. Gd. per Oktober⸗November 56,50 Gd. 
lei November 57 70 57 90 (November Dezember 56,50 (Sb. ver April⸗Mai 5857,90 bez. u. Gd. 
goggen matt 2 25 pie „Dezember 57 30 57 cola ink: ſeit letzter Notiz Godulla⸗Marken per Kaſſe 15,50 in 
Sttober 20 75212 50 Aprll⸗Mal ezemder 8 50 58 80 [Poſten bezahlt. Die Pörſen⸗Gommiſſinn. 
15 . 198 751199 50 er 15 Sand 27. Oktober. [Getreide⸗Börſen Weiter: Schön 
Ion? 147 149 — Wind: NW. i DR 
öl matter . 14 Weizen loko hatte am heutigen Markte bei geringer Zufuhr 


Miböl na nder 53 50 53 70] Fündig. für Roggen 1500) 1450 
Bflober November 87 57 30 Kündig Soirit 20000 20000 und beſſerer Kaufluſt eine feſtere Stimmung und wurden zu vollen 
lei N 5 50 1Rürdig. Spikitus m Preiſen 512 Tonnen gekauft. 5 1 iſt für 5 120% Pfd. 


a 9 6. A 2 26 5 N x 1. 62 40) 62 25181 M., 124 P l 
ke nen 10 10 e 114 144 2 farbig krank 114/, 116,7, 117, 118, 119 ‚120 Pfd. 168, 170, 175, 178, 

Märk. E. Att. 117 75117 60 irthſe 1 75 

gische E. A. 202 75 201 50 | Pos. Sprit⸗Ait⸗Geſ. 52 — 50 25 

1 ol. 70 10 68 75 | Neichsdank . 145 101145 509 

ftett. Siberrente 62 75 62 50 Disk. Kommand.⸗A. 145 — 144 — 

ngot. Goldrente 92 75 92 40 | Königs⸗Laurahütte. 116 80116 60 
rl 


Fiu,. Anl. 1 J 
bo eilebrientonl. 57 4 7 40 | Voſen d or Pfandir 98 90 08 95200 
b Nau Bod.r-Pfvb So 40 700 Kredit 484.— L preis 198 M., Tranſit 188 M. — Ger ſte loko ruhig, große 101 Pfd. 
Nachbörſe: Franzoſen 474, redi — Lombarden 141,50. ſiſt zu 135 M., feine 107 Pfd. zu 150 M. per Tonne verkauft. — 


a geen Nen. 00 = 110 60] Rumän. 6% Anl 1880 70 70 „boese ruſſiſche zu 240 M. per Tonne gekauft. — Maps loko zum 


i de ane 72 8 122 60 Poln. Lic be 185 90 55 55 Tranſit gekauft. — Spiritus loko heute nicht gehandelt. 
155 ee in — 151 — Sick ah Kredit 55 59 475 50 05 i 
% ooſe 121 —Staatsbann 5 — I 4 121 

e 086 50 Lombarden . 141 50.141 50 Lotcales und Provir zielles. 


Poſen, 28. Oktober. 


Italienern =. - 9 5 
Anerit. öpfund Anl. 100 30100 30 Fondſt. ruhig 
3 1. Der Brigade Kommandeur Oberſt v. d. Decken kehrte 


Stettin, den 28. Oktober 1880. (Telegr. Agentur.) 


! Kot. v. 7. p 

2 — —— —April⸗Mai 56 501 56 — . Nach dem ſtä en Krankenhauſe wurde geſtern ein an⸗ 

5 Ben flau 209 207 — ES feigen l ſcheinend ſchwer Kranker, welcher beſinnungslos auf der Zawade lag, 

ehe 209 — 210 50 _Ioto 58 40 58 — gebracht. . ER 
onen ſtau Oktober 58 70 58 20 r. Finnen. Geſtern wurde bei einem Fleiſcher auf dem Schrodka⸗ 

f abt 908 — 211 50 Sktober⸗November 57 — 56 50markte ein finniges Schwein vorgefunden, das Fleiſch deſſelben polizei⸗ 
ehe hr 196 — 195 — Frühjahr 57 — 57 40 lich mit Beſchlag belegt und vernichtet. 

„ Daerr 5 Ein total Betrunkener, welcher geſtern Nachmittag auf dem 

Niböl behauptet Petroleum Bürgerſteige in der Friedrichsſtraße lag, wurde nach dem Polizeigewahr⸗ 

Oktober 54 — 53 50 Oktober 11 25 11 30 ſam gebracht. 

um—ͤ—b0;ꝛ0 t ]ß EINE LEITERN NER * 


Staats⸗ und Volkswirthſchafl. 


Poſen, 28. Oktober 1880. [Amtlicher Börjenbericht.] a Berlin, 24. Oktober. f h Der Verkehr 
Roggen, geſchäftslos. f ; fremder Käufer war in der beendeten Woche am hieſigen Platze größer 
Spiritus, (mit Faß.) Gekündigt 30,000 Liter, Kündigungspreis als in dem vorhergegangenen gleichen Zeitraum, da neben den Ver⸗ 
36,50 — per Oktober 53,50 — per ovember⸗Dezember 56,10 — per tretern der Kammgarnſpinnereſen auch inländiſche Fabrikanten auf den 
Junuar 56,20 per Februar 56,50 per März 56,80 per April⸗Mai 57,40 Lägern thätig waren. Das Intereſſe wandte ſich den Nückenwäſchen 
Hart, Loko ohne Faß —- deutſcher Schäfereiwollen zu, während in den anderen Wollgattungen 
. F ein Fun und regelmäßiger Abſatz ſich Welk Die Preiſe haben 
Poſen, 28. Oktober 1880. [Börſenbericht.“ Wetter: wenig Veränderung erfahren und bei den Verkäufen fügten ſich die 
Roggen obne Handel. Käufer leicht in die zivilen Forderungen der Wollinhaber. Zu Kamm⸗ 
Spiritus ruhig, Gekündigt — Liter, Kündigungspreis -—.— zwecken wurden nach Sachſen, Schleſien und der Schweiz ca. 1500 
ger Oktober 56,50 bez. Gd. per November⸗Dezember⸗Januar 56,— 
3 Gd. per April⸗Mai 57,40 bez. Gd. Lobo ußne Faß —. 


Vörſe zu Poſen. 


Zentner pommerſche, preußiſche und mecklenburger A. und AA. Wollen 
innerhalb der zulet gemeldeten Preiſe verkauft. Zur Stofffabrikation 
gingen nach der Lauſitz und Luckenwalde etwas über 1000 Jentner 
q ER mittelfeine Schäfereiwollen verſchiedener Abſtammung in den Preiſen 
Produkten ⸗Wörſe. um 60 Thlr. Von fabrikgewaſchenen Wollen, Locken und Landwollen, 
5 wurden einige Hundert Zentner zu den Nadi 9 0 aus dem 
Breslau, 27. Oktober. (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗Bericht.) Markt genommen. Für feine lange Gerberwollen hat ſich noch kein 
Kleeſaat: rothe, ruhig, alt ordinär 20—25 mittel 26.—30, lebhafteres Geſchäft eingeſtellt, nur friiche jetzige Arbeit und geringere 
fin 3130, neu ordinär — mittel 36—38, fein 39—41 hoch⸗ Qualitäten bleiben vom In⸗ und Auslande mehr gefragt. on 
fein 42—44 weiße, feine Qualitäten gefragt, ordinär 30-40 mittel Kolonialwollen des hieſigen Lagers wurden zumeiſt nach Den inlän⸗ 
55 fein 56-65 hochfein 7075. — Roggen: (per 2000 diſchen Fabrikſtädten 600—700 Ballen zu den jetzt etablirten Preiſen 
Pfd.) geſchäfslos, Gekündigt 4000 Zentner Abgelaufene EINE leicht begeben. Die Zufuhren von deutſchen Rückenwäſchen werden 
ſcheine per Oktober 216,— Br. per Oktober⸗November 206, — Gd. auf 1000 Zentner icht während von Kolonialwollen kleinere Par⸗ 
1 0 November⸗Dezember 203 Gd per Dezember⸗Januar 200. Gd. per tieen neu an den Markt kamen. Unſere inländiſchen Konſumenten 
Ipril-Mai 200,— Geld und Brief. — Weizen: Gelündigt —,— decken mit großer Ruhe und Vorſicht ihren eintretenden Bedarf für die 
Lentner, per Oktober 210, — Gd. per Oktober⸗November 210,00 [nächſte Zeit, ohne Rückſicht auf die ſich fortgeſetzt verkleinernden Be⸗ 
Gd. per November ⸗ Dezember 210,00 Gd. — Petroleum: ſtände zu nehmen, weil ſich in den Preiſen der Fabrikate noch keine 
ber 100 Kilogramm loko und per Oktober 36,00 Br. 35,50 Gd. -- Beſſerung einſtellen will. ; 

Hafer: Gelimdigt — Centner per Oktober 142 Gd per Oktober⸗ Aktiengeſellſchaft Strousberg. Das berliner Handelsregiſter 
November 142 Gd. per November⸗Dezember 142,00 Br. per April⸗ publizirt die Errichtung einer „Aktiengeſellſchaft Strousberg“, die ihren 
Mai 147 Gd. per Frühjahr — Raps: Gekündigt — — Centner, Sitz in Berlin hat und deren Geſellſchaftsvertrag vom 4. Oktober er. 
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en tige ent, ferner Dil ap, v heilten 


Nusführung großinduſtrieller und anderer Unternehungen, _ flillung der in vorig mektheilten Zusagen zent 
Vettel on nes: und Induſtrie⸗ Geschäften. Das Ak vorgelegt werden, welche erhöhte Gewähr für di n Wirthſcha 
kapital beziffert ſich auf 600,000 M. in 1200 Aktien & 500 M. kann intereſſe des Landes entſprechende Verkehrsleitung auch für die 
en e e e e ee Allen an Staatsrechnung verwalteten Bahnen bieten und die Verwend 

5 9 1 15 der Geſellſchaft iſt zur Zeit der Kaufmann F. A. Guerlin in der Jahresüberſchüſſe der Eiſenbahnenverwaltung regeln. a 

Leipzig, 26. Oktober. [Produktenbericht von Her- Thronrede kündigt ferner eine weitere Denkſchrift an über 8 
mann Jaſtro w Wetter: windig und rauh. Wind: W. Bärom. von der Regierung bei Regulirung verſchiedener kleiner {tft 
früh 27/6". Thermometer früh 1 36. 54% „e barer Flüſſe verfolgten Ziele, die dazu erforderlichen Mittel 

Weizen unveränd., per 1000 Kilo Netto loko biefiger 212226 8 Bette Norlerine der e lee itte 
M. bez. u. B. do. ausgemacht. 170—195 M. bez, ausländ. 225—240 M. ſowie anderweite Vorlegung der in letzter Seſſion unerledig 
bez. — Roggen unveränd., per 1900 Klgr. Netto loko bieſiger gebliebenen Vorlagen über Zuſtändigkeit der Verwaltungsbehörden 
225230 Mark bez. u. B. do. ruſſiſcher 215—225 Mark bez. — und Verwaltungsgerichte, über Abänderung und Ergänzun 
Gerſte per 1000 Kilo Netto loko neue hieſige 160-190 Mark der Kreisordnung und eine Novelle zur Provinzialordnun 9 
bz. u. Br., do. neue ungar. — M. bez. — Malz pr. 50 Kar. Netto kündigt die T de G wü über hi ng. Fer⸗ : 
ea Marl. — Hafer pr. 1000 Kilo Netto loko ner kündigt die Thronrede Gejegentwünje über die Einführung 

140158 M. bez. — Mais pr. 1000 Kilo Netto loko amerifaniſcher einer Kreis⸗ und Provinzialverfaſſung in den Provinzen Po en 


140145 Mark bez., rumäniſcher 155—160 Mark bez. do. do. Schleswig⸗Holſtein und Hannover, eine Vorlage über die Erhöhung 0 
Pa 555 . a Rio b, Niet o lers der Penſon für Wittwen und Waiſen der Elementarlehrer unter 
große 250-270 Mark bezahlt, do. kleine 205210 M. do. Futter⸗ Bürgſchaft der Staatskaſſe und Geſetzentwürfe über den Betrieb de 
— Mark. — Bohnen pr. 100 Kilo Netto loko 21 Pfandleih⸗Gewerbes, über Abänderung des Geſetzes, betreffend die 
bis 25 M. bez. u. Br. — Lupinen pr. 1000 Kilo Netto loko Einrichtung öffentlicher Schlachthäuſer und zur Ausführung des 
en 20 an en en Ae 5 115 uns I. Reichsgeſetzes, betreffend die Unterdrückung von Viehſeuchen an. 
Mark bezahlt. — Oelkuchen pr. 100 Kilo loko hieſiger 14 Neben dem Ausbau von Verwaltungseinrichtungen werde der 
M. Br. — Rub öl unverändert, rohes pr. 100 Kilo Netto ohne Faß Landtag mitzuwirken haben an der Durchführung der für das 
ſoko 54,50 M. bez., per Oktober⸗November 55 Mark Br. per ganze Reich in Angriff genommenen Wirthſchaftsreform. Es dan 
hne er e den Muck Nobn öl 5e 1000 100 Neil ohne delt fih dabei um die Wohlfahrt und das Gedeihen der Beule 
ur en Ah = 59. ausland. 9204 M. Br. kerung in allen Schichten; umſomehr glaubt die Regierung auf 
Kleeſaat pr. 50 Kilo Netto loko weiß nach Qu. — M bez. das bereitwillige Entgegenkommen des Landtages rechnen zu 
a d. 10 060 ate de ibi aß La . 5800 . een. 8 90 
ritus weichend, pr. 10, r. pCt. ohne Faß loko 58, 5 NE 5 5 A 
us el lolo 58,40 . Gd. — Weizenmehl per 100. Peſt, 27. Okt. Der Budgetausſchuß der Reichstage Dehn 
Kilo excl. Sack: Nr. 00: 34 N., Nr. 0: 32 M, Nr. 1: 30 M, tation genehmigte das Ordinarium des Kriegabudgets; eine we. 
9 2 24 955 Weizen 0 10 1 5 199 u SL 95 95 ſentliche Debatte fand nur bei dem Penſionsetat ſtatt. Der Ne 
50 M. — Roggenmehl per 100 Kilo erel, Sack: Nr. O u. ferent Schrom ſprach den Wunſch aus, es möge bei Penſionirun⸗ 

e 1 5080 c A in werden, du 2. 17 b. — Roggen gen mit größter Strenge vorgegangen werden. Sturm beantragt 


i 5 di l. Sack 1215 : h ; : ; 2 h 0 5 
C eine diesbezügliche Reſolution, zieht dieſelbe jedoch wieder zurück 
nach der Erklärung des Kriegsminiſters, daß er mit aller Nigo 


bea 
Iexelegraphiſche Nachrichten. ot dard ge (Wieberhot) 

; 1 75 5 London, 28. Oktober. Eine Depeſche des Vizekönigs 

Berlin, 28. Oktober. Die Landtagsthronrede ſpricht den vom 26. Oktbr. meldet gleichfalls, daß in Peſchwur feit einigen 
Dank Sr. Majeſtät des Kaiſers und Königs für die Beweiſe Tagen Gerüchte von Unruhen in Kabul und ſelbſt vom Tode 
den dude 15 ne ee 0 11155 des Emir's umliefen. Seit dem 21. hat man weder die Po 
geworden, beſon ür den herzlichen Empfang der Majeſtäten f f Ilten. a 
bei dem jüngſten erhebenden Feſte in Köln aus. Es hat Sr. Maj. C 5 (Wieda 
dem König zur hohen Genugthuung gereicht, das Werk, welches ſein in 8 
Gott ruhender Bruder begeiſterten Sinnes wieder aufnahm, zu Berlin, 28. Okt. Der Landtag wurde gleich nach 12 Uhr 
Vollendung und zur letzten Weihe zu führen. Die Finanzlage durch den Grafen Stolberg eröffnet. Anweſend waren einige 
zeigt eine erfreuliche Wendung zum Beſſern, die Einnahmen des achtzig Landtagsmitglieder, meiſt Mitglieder des Herrenhauses. 
letzten Rechnungsjahres blieben zwar noch, wenn auch nur in gerin⸗Die Stelle der Thronrede, betreffend die theilweiſe Ueberlaſſung 
gerem Maaße, hinter den zum Theil unerwarteten Ausgaben zurück; der Grund⸗ und Gebäudeſteuer, fand lebhaften Beifall. Der 
die ſteigenden Erträge aus den Reichsſteuern, die ſich günſtiger geftalz| Herrenhauspräſident brachte ein dreifaches, enthuſiaſtiſch aufge 
tenden Verhältniſſe bei den Betriebsverwaltungen des Staates, insbe⸗nommenes Hoch auf den Kaiſer aus. Dem der Eröffnungsfeier 
ſondere der Eiſenbahnen, laſſen aber die Hoffnung auf dauernde vorausgegangenen Gottesdienſt im Dome wohnte auch der 
Wiederherſtellung des völligen Gleichgewichts im Staatshaus⸗Kaiſer bei. = 
haltsetat als begründet erkennen. Der auf vorfichtige Annahmen Berlin, 28. Oktober. Die „Provinzial⸗Correſpondenz“ 
geſtützte Voranſchlag gewährt das Ergebniß, daß ordentliche ſagt am Schluſſe eines Artikels über „die Nationalliberalen und 
Ausgaben in den Einnahmen Deckung finden werden und noch die Regierung beim Beginn der Landtagsſeſſion“: Die Erwar- 
Ueberſchuß in Ausſicht ſteht, vermöge deſſen mit der Verminde⸗ tung erſcheint gerechtfertigt, daß die Nationalliberalen auch 
rung direkter Steuern begonnen werden kann. Im Entwurfe Zukunft, zunächſt in der heute eröffneten Landtagsſeſſion, unbeirr 


des Staatshaushaltsetats wird demgemäß der Zuſtimmung des durch den Austritt einiger Mitglieder den Weg fortſetzen werden, au 
Landtags der Vorſchlag unterbreitet werden, aus dem preußi⸗ welchem allein fie ihre urſprüngliche Aufgabe erfüllen können. Mög 
ſchen Antheil an den Reichsſteuern vierzehn Millionen zuſdie nationalliberale Partei auch fürderhin nach den Worten i 
Steuererlaſſen zu verwenden. Mit der Vorbereitung orga⸗ hervorragendſten Führers die Verpflichtung empfinden, praktiſche 
niſcher Reformen der direkten Staatsſteuern ift die Regierung Politik zu treiben und Verſtändigung beſonders mit dem leitenden 
beſchäftigt und wird dem Landtage ein Geſetzentwurf zugehen, Staatsmanne zu ſuchen, denn thöricht wäre es, nicht ſo zu 
wonach die aus dem Ertrag neuer oder erhöhter Reichsſteuern handeln. ö Be 
an Preußen zu überweiſenden Geldſummen ausjchließli und 
unverkürzt zur Erleichterung der direkten Steuern, insbeſon⸗ 
dere durch Ueberweiſung der Hälfte des Ertrages der Grund⸗ 
ſteuer und Gebäudeſteuer zur Erleichterung der Kommunallaſten Poſen, 28. Oktober "N 
verwendet werden ſollen. Die durch den Erwerb wichtiger Pri⸗ Buco ws Fot d BEER 7 vis 
vatbahnen geförderte Durchführung des Staatsbahnſyſtems und Frankfurt a. M. en a Leibe Ken ne 
die einheitliche Regelung der Verwaltung des Bahnbetriebes ver⸗ aus Berlin, Krafft aus Hamburg,, Schulze aus Frankfurt g. M. 
heißen ſchon vermöge der ſeitherigen Ergebniſſe fruchtbringende Mahnkopf aus Stettin, Löwe und Ruchter aus Breslau, Knoll aus 


Erfolge für die Intereſſen des Verkehrs — zugleich füc die Dresden, Segelke aus Greiz, Lindner aus Annaberg, Stephan und 
5 3 ) (cen, Wirth aus Leipzig, Rittmeiſter a. D. und Rittergutsbeſitzer von 
Staatsfinanzen, wie eine dem Landtage zugehende Denke Falkenhayn und Frau aus Wronczyn, Lieutenant Seiffert aus Militſch 

Fan 


rr 


Angekommene Fremde. 


ſchrift näher darlegt. Dank diefer Reform iſt auch! Artiſin Frau Eſſpoff aus Wien. x; 
Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. Druck und Verlag von W Decker u. Comp. [E. Röſtel.] in Poſen * 
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